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Wichtige Adressen der Stiftskirchengemeinde

Gemeindebüro
Stiftskirchengemeinde Backnang
Eva Sorg, HeiningerWeg 31/1,
Tel. 9 52 18 19,
E-Mail: pfarramt.backnang.stiftskirche-
mitte@elkw.de
E-Mail Sekretariat persönlich:
eva.sorg@elkw.de

Öffnungszeiten
Dienstag 10 – 12 Uhr
Mittwoch 14 – 16 Uhr
Donnerstag 9 – 11 Uhr
Freitag 9 – 11 Uhr

Stiftskirche Mitte
Pfarrer Thorsten Volz
HeiningerWeg 31/1
Tel. 9 52 18 19
E-Mail Pfarramt:
pfarramt.backnang.stiftskirche-
mitte@elkw.de
E-Mail Pfr. Volz persönlich:
thorsten.volz@elkw.de

Stiftskirche West
Dekan Rainer Köpf
Stiftshof 9, Tel. 32 18 10
E-Mail dekanatamt.backnang@elkw.de

Bezirkskantor
Kirchenmusikdirektor
Hans-Joachim Renz, Tel. 95 31 51
E-Mail hans-joachim.renz@gmx.de

Mesnerin
Birgit Bopp
Tel. 01 57/39 32 31 12
E-Mail birgit.bopp@elkw.de

Gemeindehaus Heininger Weg 31
Hausmeister: Eduard Steiger
Tel. 01 57/39 32 31 18
E-Mail ede_steiger@yahoo.de
Für Vermietungsanfragen wenden Sie
sich bitte an das Gemeindebüro.

Kita am Kalten Wasser
Eduard-Breuninger-Str. 45, Tel. 81 22

Evangelische Kirchenpflege
Eduard-Breuninger-Str. 47, Tel. 1 80-0
IBAN DE18 6025 0010 0000 003519
BIC SOLADES1WBN

Diakonische Bezirksstelle Backnang
Paar-, Familien-, Lebensberatung,
Kurvermittlung, Sozialberatung
Obere Bahnhofstr. 16, Tel. 9 58 90

Diakoniestation Backnang
Häusliche Kranken- und Altenpflege,
Essen auf Rädern, Nachbarschaftshilfe,
Unterstützung für Familien
Staigacker 12, Tel. 1 46-800

Gottesdienst am Telefon und im
Live-Stream
Sonntags live und jederzeit zum
Nachhören, Tel. 3 71 93 90
Zusätzlich im Live-Stream auf dem
YouTube Stiftskirchenkanal

www.stiftskirche-backnang.de
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Liebe Gemeindeglieder und Freunde
unserer Stiftskirchengemeinde,

in Armenien habe ich bei einer ökume-
nischen Gemeindereise das untere Foto
aufgenommen.Wir besuchten eine
dunkle, fensterlose Klosterkirche. Nur
im Dach befand sich ein kleines Mauer-
loch, durch das ein heller Sonnenstrahl
ins Kircheninnere fiel. Ein freundliches
Mädchen trat aus dem Dunkel heraus
und ging zum Lichtstrahl. Es öffnete die
Hände und empfing das Licht, als kön-
ne man die hellen Strahlen auffangen
wie einen SchluckWasser aus einer
sprudelnden Quelle. Der ganze Mensch
wurde dabei hell. Das Kind war zum
Empfangen bereit. Was für eine weih-
nachtliche Botschaft ist das. Ich bin der
Mutter des Kindes noch heute dankbar,
dass sie mir erlaubt hat, diese starke
Szene zu fotografieren und das Bild zu
veröffentlichen. Es erinnert mich an das
Wunder der Heiligen Nacht.

Die Hirten von Bethlehem lebten in der
Finsternis eines harten, ermüdenden
Hirtenalltags. Doch da kam plötzlich
Licht von oben. Sie hörten dieWeih-
nachtsbotschaft: „Fürchtet euch nicht,
denn euch ist heute der Heiland gebo-
ren.“ Das Licht scheint in der Finsternis
(Joh 1,5). Die Hirten machten sich auf
zur Krippe im Stall und standen, wie
dieses Mädchen, im Strahl einer über-

Das ewig Licht geht da herein,
gibt derWelt ein‘ neuen Schein.

Martin Luther

fließenden Herrlichkeit. Sie waren be-
reit zum Empfangen. Alles wurde hell.

Doch hatte das noch weitere Folgen?
Hatte sich denn irgendetwas im Alltag
der Hirten verändert durch diese
himmlische Lichterfahrung?Waren die
Tage nachWeihnachten nicht genauso
hart und herausfordernd, wie alle Tage
zuvor?

Auch der Lebensalltag der Armenier ist
nicht leicht. Hinter diesemVolk liegen
schwere Zeiten der Christenverfolgung.

Foto: Rainer Köpf
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In vielen Häusern fehlen auch heute
noch lebenswichtige Güter. Doch trotz
der Nöte dieser kargenWelt wirkt die-
ses armenische Kind zutiefst glücklich
und beschenkt. Es staunt über das
himmlische Licht. Das Mädchen strahlt
Frieden und Hingabe aus. Man spürt: In
diesemMoment ist etwas anders ge-
worden.

Bei den Hirten von Bethlehem hat sich
durch die Geburt Jesu trotz aller äußer-
lichen Schwere etwas verändert, näm-
lich ihr Herz. Wer diesen Strahl aus der
Ewigkeit gesehen hat, der weiß:
Es gibt Größeres als das, was uns um-
gibt.

Es gibt das Licht der oberenWelt, das
stärker ist als dieser Zeit Leiden. Das
Kind Jesus mag zwar noch klein sein,
aber es wird groß werden. Am Ende
wird der Messias allerWelt Recht und
Gerechtigkeit verschaffen und wir dür-
fen ihm schon heute auf diesemWeg
nachfolgen mit unserem„Tun des Ge-
rechten“ (D. Bonhoeffer). Darum gehen
die Hirten nicht schweigend, sondern
singend und lobend aus dem Stall wie-
der hinaus in die Nacht. Die himmlische
Fülle, die sie im Lichtstrahl des Stalles
erlebt haben, kann ihnen niemand
mehr nehmen.

Für mich wird es das ersteWeihnachts-
fest sein, das meine Familie und ich in
Backnang verbringen werden. Ich freue
mich auf die festlichen, musikalischen
Gottesdienste in unserer Stiftskirche.
Ich freue mich aber auch auf die be-
leuchtete Altstadt, die bis zum Dekanat
hinauf adventlich erstrahlen wird. Das
ist ein Zeichen der Hoffnung in dunkler
Zeit. Mögen die Lichter der Häuser,
aber auch die Lichter unserer Herzen
und Hände ein Zeichen sein für die Ver-
zagten, Verzweifelten, Geflüchteten
und Verlassenen: Bei Christus ist Friede.
Hier in der Gemeinde dürfen wir emp-
fangen und zur Ruhe kommen. Hier
leuchtet das Licht des Lebens.

Ihnen allen wünsche ich, auch im Na-
men von Pfarrer Volz, ein frohes Christ-
fest und Gottes Segen im Jahr 2024.

Ihr neuer Dekan

Rainer Köpf
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Drei Autos voller Lebensmittel
Konfirmanden unterstützen die Backnanger Tafel

Stolz und Freude spricht aus den Ge-
sichtern der Konfirmandinnen und
Konfirmanden. An nur einemVormittag
füllten sie drei Autos mit Lebensmitteln
für den Tafelladen.„Der Tag war ein
voller Erfolg“, sagte Pfarrer Volz und
meinte damit nicht nur die vollen
Autos:„Die Konfirmandinnen und
Konfirmanden haben Zuspruch und
Mut bekommen, dass auch sie durch
persönliches Engagement etwas für
bedürftige Menschen in unserer Regi-
on bewirken können.“ Die Idee dieser
Aktion war es, Menschen auf die
Arbeit des Tafelladens aufmerksam zu
machen und sie darum zu bitten, mehr
einzukaufen und am Ausgang des
REWE-Supermarktes in die bereitge-
stelltenWagen für die Tafel zu legen.

Leider tun sich viele Supermärkte
schwer, diese Aktion zu unterstützen.
Deshalb freut es Pfr. Volz sehr, dass er
für die erstmalige Aktion in Backnang
sofort offene Ohren bei REWE-Inhaber
Theoharis Geladaris fand:„Ich finde das
eine gute und tolle Aktion für die
Jugendlichen wie für die Tafel und bin
gerne wieder dabei.“ Ihm und allen
mithelfenden Bürgerinnen und Bür-
gern sind die Konfirmandinnen und
Konfirmanden der Stiftskirchenge-
meinde für das Gelingen der Aktion
dankbar.

Die gesammelten Artikel wurden im
Rahmen des Gottesdienstes am Sonn-
tag nach Erntedank an die Tafel über-
geben.

Pfarrer Thorsten Volz

Foto:
Martina Kugler



Gemeindebrief der Evangelischen Stiftskirchengemeinde Backnang

6

Gemeindebrief der Evangelischen Stiftskirchengemeinde Backnang

6

Ich sammle Farben für denWinter
Verabschiedung von Pfarrerin Annegret Maile im Stiftshof

Die Kirchengemeinde sagt Danke.
Dr. Ute Ulfert zum Abschied von
Pfarrerin Maile

»Ich sammle Farben für denWinter.«
Bestimmt kennen Sie die Geschichte
von der Maus Frederick schon aus Ihrer
Kindheit. Der Autor Leo Lionni erzählt
von den Mäusen im Herbst.
Sie sammeln Vorräte für denWinter.
Nüsse, Körner, Stroh schaffen sie in den
Mäusebau. Hart arbeiten die Feldmäu-
se. Und Frederick? Er sitzt da. Schaut in
dieWelt und in die Sonne.„Ich sammle
Farben für denWinter“, erklärt er den
anderen Mäusen. Von den schönen Er-
innerungen will Frederick zehren.

Ich mache es wie Frederick. Wenn die
Tage nun im Herbst undWinter dunkel
werden, dann freue ich mich an all dem
Erlebten. Viele Farben habe ich gesam-
melt, auch in Backnang. Ich erinnere
mich dankbar an erlebtes Gutes.
Ich kann von vielen Glücksmomenten
und schönen Dingen erzählen, die ich
mit Ihnen und euch, der Stiftskirchen-
gemeinde, verbinde. Darüber bin ich
sehr dankbar. Für all das Vertrauen und
das gute Zusammenwirken, das dafür

nötig war, danke ich Ihnen sehr herz-
lich.

Als Familie leben wir nun inWaiblin-
gen, ich bin Pfarrerin der dortigen
evangelischen Kirchengemeinde.
Das ist nicht allzu weit entfernt und ich
freue mich schon jetzt auf das ein oder
andereWiedersehen.

In diesen besonderen Tagen wünsche
ich auch Ihnen viele Farben, viel Licht
und adventliche Gerüche, gute Nerven
für die hektischen Momente.

Und sage in Verbundenheit:
Gesegnete Festtage!

Pfarrerin Annegret Maile

Noch gut erinnere ich mich an die Inve-
stitur am 4. Advent 2018, wie haben wir
uns gefreut, diese junge Pfarrerin für
Stiftskirche zu gewinnen. Trotz Corona
und trotz Baumaßnahmen in der Stifts-
kirche hat Pfarrerin Maile für die Stifts-
kirchengemeinde etwas Tolles ge-
schaffen im Bereich der Kinder und
Jugendarbeit. Wir haben eine Kirche
mit Kindern, eine Jugendreferentin in
Teilzeit, wir haben eine Jungschar, ei-
nenWinterspielplatz, eine Kooperation
mit dem Albverein für Kinder, wir ha-
ben einen Programmpunkt beim Kin-
dertreff des Straßenfestes. Das alles
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entstand durch Pfarrerin Maile in den
Vergangenen nicht einmal 5 Jahren.

Nach dem Abschied von Frau Pfarrerin
Goller-Braun hat Annegret Maile die
Geschäftsführung übernommen, war

maßgeblich an der gelungenen Aus-
schreibung für den neuen Pfarrer betei-
ligt und hat mit dem Dekansvertreter
die Übergabe an den neuen Pfarrer
strukturiert vorbereitet. Dass in der

Fotos: Ulfert
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Stiftskirche auch während der Vakatur
jeden Sonntag Gottesdienst stattfand,
war ganz wesentlich dem organisatori-
schen Geschick von Pfarrerin Maile zu
verdanken.

Ohne Aufsehen hat Pfarrerin Maile ihr
eigenes Bewerbungsverfahren erfolg-
reich durchlaufen und wurde gewählt.
Ihre neue GemeindeWaiblingen Mi-
chaelskircheWest darf sich sehr glück-
lich schätzen.

Wir freuen uns mit ihr über die neue
berufliche Aufgabe und sind uns sicher,
dass sie diese ebenfalls mit Bravour
meistern wird.Wir hoffen, die Landes-
kirche weiß um diese hervorragenden

Kräfte und tut alles, diese zu unterstüt-
zen und zu fördern. Die Stelle wird es
im neuen Pfarrplan nicht mehr geben.
Wir lassen Pfarrerin Maile daher etwas
wehmütig weiterziehen mit großer
Dankbarkeit und Respekt für die her-
ausragende Leistung.

Deine Gaben sollen wachsenmit den Jahren.
Gott hat sie dir geschenkt
und sie sollen die Herzen derer, die du liebst,
mit Freude erfüllen.
Und in jeder Stunde der Freude und des
Leides wird Gott mit dir sein, dich segnen
und dumögest in seiner Nähe sein.

Dr. Ute Ulfert, Erste Vorsitzende des
Kirchengemeinderates

Konfirmation 2024
19 Jugendliche bereiten sich auf die Konfirmation vor

In alphabetischer Reihenfolge: Leonie Beck, Olivia Claß, Isabelle de Sousa, Maximili-
an Emer, Rasmus Garnica, Ruby Hart (fehlt auf dem Foto), Sahra Hecht, Amy Hof-
mann, Charlotte Janus, Maya Kühnle, Johannes Mühlbach, Julian Pawlitzki, Linus
Schleicher, Fynn Schreiber, Lilli Seibold, Ayleen Vogel, FranzWeller, JulianaWenger
Foto: Thorsten Volz
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Das ist Freiheit
Investitur von Pfarrer Thorsten Volz

Am 24. September fand die feierliche
Investitur von Pfarrer Thorsten Volz
durch Dekansstellvertreter Martin
Kaschler in der Stiftskirche statt.
Bei seiner Vorstellung mit Kletterruck-
sack und allen dazu gehörigen Seilen,
Haken, Schuhen etc. konnte Pfarrer
Volz bereits auf seine Botschaft hinfüh-
ren.„Zur Freiheit hat uns Christus be-
freit! Das ist mein theologischer Leit-
spruch. Es ist wohl für viele ein
Sehnsuchtswort.“, so Pfarrer Volz wäh-
rend seiner Predigt zumThema„Das ist
Freiheit.“

Musikalisch umrahmt wurde der Got-
tesdienst von der Kantorei unter der
Leitung von Kirchenmusikdirektor
Hans-Joachim Renz, sowie dem Posau-
nenchor unter der Leitung von Jakob
Barth.

Im Anschluss an den Gottesdienst nah-
men erfreulich viele Besucher die Gele-
genheit wahr, im Gemeindehaus am
HeiningerWeg Pfarrer Volz und seine
Familie näher kennenzulernen.

Es wurden mehrere Grußworte gehal-
ten. Oberbürgermeister Maximilian
Friedrich hieß Pfarrer Volz herzlich will-
kommen in Backnang und drückte sei-
ne Verbundenheit mit der Stiftskirchen-
gemeinde aus. Vom Kirchenbezirk
kamen herzliche Gruß- und Segens-
worte durch den Vorsitzenden der
Bezirkssynode Dieter Handel.

Für die Ökumene sprach der ACK-Vor-
sitzende Klaus Herberts, der sich auf
den Austausch mit Pfarrer Volz freut.
Mit einer ganzenWunderkiste anWün-
schen und Anregungen begrüßten sehr
unterhaltsam Frauke Huber und Kolle-
ginnen aus der KiTa am KaltenWasser
unseren neuen Pfarrer.

Für die Stiftskirchengemeinde hieß die
erste Vorsitzende Dr. Ute Ulfert Pfarrer
Volz und seine Familie herzlich will-
kommen. Sie bekräftigte die Bereit-
schaft des Kirchengemeinderates
offen zu sein für Neuanfang und Verän-
derung.„Vertraut den neuenWegen,
auf die der Herr uns weist“, mit diesen
Worten hat sich Pfarrer Volz aus seiner
bisherigen Gemeinde verabschiedet,
aber sie passen auch für den Neube-
ginn in unserer Stiftskirchengemeinde.

Beim gemeinsamen Maultaschenessen
sowie Kaffee und Kuchen kamen die
Gäste miteinander und mit der Pfarrfa-
milie ins Gespräch.

Ein herzliches Dankeschön an das
gesamte Kirchengemeinderatsteam,
sowie Birgit Bopp und Eduard Steiger
für die gelungene Vorbereitung und
Durchführung. Es war ein schöner und
feierlicher Investitursonntag.

Dr. Ute Ulfert
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BestesWetter beim Sektempfang Frauke Huber und Kolleginnen, KiTA KaltesWasser

Pfarrer Volz mit Oberbürger-
meister Friedrich

Pfarrfamilie Volz; re. im Bild
Jörg Schaal, Mitglied der
Landessynode

Klaus Herberts, ACK Yannik Jochim und Sandra
Schlagenhauf (VCP) mit
Pfarrer Volz

Stadtrat Heinz Franke, MdL Gernot Gruber,
OB Maximilan Friedrich, Pfarrer Thorsten Volz,
Dr. Ute Ulfert (Kirchengemeinderatsvorsitzende),
Klaus Herberts (v.l.n.r). Fotos: Ulfert
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Tag des Ehrenamts 2023
Backnanger Stadtturm für Ehepaar Hönig und die Stiftsbauhütte

Eine hohe Ehrung mit dem Backnanger
Stadtturm wurde Margarete und Rainer
Hönig amTag des Ehrenamts zuteil.
Seit vielen Jahren engagieren sie sich
im Rahmen des Treff 18 für Geflüchtete.
Dabei geht ihr Engagement weit über
die Organisation und Durchführung
des Treff 18 hinaus, mit„Mitgefühl, Tole-
ranz und Integration“, so Oberbürger-
meister Maximilian Friedrich.

Ehepaar Hönig hat mit allen Helferin-
nen und Helfern vielen Geflüchteten
Hoffnung gegeben und praktische Hil-
fe geleistet. Treff 18 fand anfänglich im
Gemeindehaus am HeiningerWeg
statt, aktuell bei der Liebenzeller Ge-
meinschaft mittwochs um 18 Uhr.

Stiftsbauhütte

Eine so große Gruppe wurde noch nie
geehrt. Und so nahm zunächst stellver-
tretend für alle Männer der Stiftsbau-
hütte„Capo“ und Cheforganisator Kurt
Wörner den Stadtturm entgegen. Herr
Oberbürgermeister Friedrich würdigte
das große Engagement der Stiftsbau-
hütte bei der Renovierung der Stiftskir-
che durch ihre Eigenleistung. Hier sei
vor allem der Aus- und Einbau sowie
die Überarbeitung der Kirchenbänke
genannt.

Darüber hinaus gab es noch unzählige
Aktionen, die der Kirchengemeinde bei
der Renovierung geholfen haben.
Zusätzlich sind die Männer der Stifts-

Die Stiftsbauhütte erhält die Ehrung als Gruppe für ihren großen
Einsatz bei der Renovierung der Stiftskirche. Foto: Ulfert
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bauhütte inzwischen unverzichtbar
beimWeihnachtsmarkt und vielen
anderen Veranstaltungen der Stiftskir-
chengemeinde.

Geehrt wurden neben KurtWörner:
Edo Bauer, Adrian Breithaupt, Rolf Hüb-
ner, Steffen Hübner, Ingo Mörtel, Jörg
Müller, Robert Pfeiffer undWilhelm

Reinhardt. Werner Benignus und Carl-
Eugen Vogt konnten bei der Ehrung
nicht persönlich anwesend sein und
fehlen deshalb auf dem Foto.

Allen Geehrten gilt unser herzlicher
Dank und große Anerkennung und Re-
spekt für ihre Leistungen.

Dr. Ute Ulfert

Dr. Ute Ulfert (Kirchengemeinde-
ratsvorsitzende) mit Margarete
und Rainer Hönig und Kirchenge-
meinderäting Ingrid Haag nach
der Verleihung des Backnanger
Stadtturms im Technik-Forum.
Foto: Ulfert

Es wird Sie interessieren, dass…

…es im Team des Gemeindedienstes
wieder einenWechsel gegeben hat.
Wir danken Erna Aspacher, Renate Gier
und Margot Malz für ihren langjähri-
gen, zuverlässigen Austrägerdienst.
Neu im Team sind jetzt Angelika Dietz,
Regina Schöller und Erika Stein.

.…Sie mit einer Mitgliedschaft im Ev.
Krankenpflege-Förderverein Backnang
einen Bonus von bis zu 110 Euro erhal-
ten, wenn Sie selbst Pflegeleistungen
bei der Diakoniestation beziehen. Infor-
mationen Silke Limley, Tel. 01 78/6 73
65 88, E-Mail silke.limley@web.de
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Frauenkleiderbasar
Trotz Regenwetters gut besucht

Der Frauenkleiderbasar am 14. Oktober
war gut besucht. Alle Tische waren be-
legt und Saal und Clubraum zeitweise
dicht an dicht mit Besucherinnen ge-
füllt. Trotz Regen wurde auch vor dem
Gemeindehaus verkauft. Die Verkäufe-
rinnen hatten dafür Pavillons mitge-
bracht. Der Erlös von rund 550 Euro
trägt zur Finanzierung der Stelle von
DiakoninWeber für die Kinder- und
Jugendarbeit bei. Die Stelle wird von
der Gemeinde aus freien Mitteln selbst
gestemmt. Vielen Dank allen Verkäufe-
rinnen und demTeam.

So funktioniert’s: Die Verkäuferinnen
zahlen eine Tischgebühr an das Organi-
sationsteam (Tischbasar). Der Verkauf

der Kleider erfolgt auf eigene Rech-
nung. Gegen eine Kuchenspende ver-
ringert sich die Tischgebühr. Der Erlös
geht an die Stiftskirchengemeinde.

Wer organisiert’s? Derzeit betreuen den
Basar ehrenamtlich Anke Buchhorn,
Angelika Dietz und die ehemalige Kir-
chengemeinderätin Gabriele Kohn.
Ins Leben gerufen hat den Basar vor
mehr als zehn Jahren Renate Gier.

„Die familiäre Atmosphäre und der Ku-
chenverkauf werden geschätzt.“, so
Anke Buchhorn für das Team der Orga-
nisatorinnen.Wer einen Tisch möchte,
muss meistens schnell sein. Bei Interes-
se per E-Mail an: frauenkleiderghw@
t-online.de.

Erntedank in der Stiftskirche
Gaben zu Gunsten der Backnanger Tafel

Mit einem schwungvollen Famili-
engottesdienst mit muskialischer
Begleitung derWichtelchöre hat
die Gemeinde am ersten Oktober
in der Stiftskirche das Ernetdank-
fest gefeiert.

Die diesjährigen Gaben zum Ern-
tedankgottesdienst waren für die
Backnanger Tafel bestimmt.

Vielen Dank allen Spendern und
an Mesnerin Birgit Bopp für den
geschmückten Erntealtar.

Foto: Antje Vogel
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Der württembergische Pfarrer Otto
Riethmüller hat die Tradition der„Jah-
reslosungen“ begründet. Er war Leiter
der deutschen evangelischen Mäd-
chenjugendarbeit während der Zeit
des„Dritten Reiches“. Anfangs hatte er
sich noch vom Nationalsozialismus
blenden lassen. Sehr bald aber erkann-
te er dessen teuflische Fratze und wur-
de zum Kritiker des Regimes. Ihm war
wichtig, den unheilvollen Parolen des
Hitlerreiches ein zuversichtliches Bibel-
wort entgegenzustellen. Deswegen hat
er 1934 die erste biblische Jahreslo-
sung veröffentlicht. Sie sollte als geistli-
che Überschrift über dem jeweiligen
Jahr stehen und Menschen von Gottes
Wort her ermutigen. Seit 1969 werden
die Jahreslosungen ökumenisch
verantwortet.

Die Jahreslosung für unser kommendes
Jahr 2024 wurde bereits 2019 ausge-
wählt. Damals konnte man noch nicht
ahnen, wie viele Krisen und Unsicher-
heiten am Horizont des neuen Jahres
stehen und wie der Hass und die Men-
schenverachtung in der Gesellschaft
zunehmen würden.Wenn die Zeiten
enger werden, werden es oft auch die
Herzen.

Deswegen hören wir als Christen auf
den Ruf der diesjährigen Jahreslosung
des Apostels Paulus umso klarer:

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
(1.Kor.16,14).

Die Ärztin Dr. SabineWaldmann-Brun
hat das beiliegende Bildmotiv zur Jah-
reslosung entworfen.

Es zeigt Menschen, die durch die Liebe
nicht in die Enge, sondern in ein weites
Land geführt werden. Ein Land, das ge-
prägt ist von Licht undWachstum.Wer
Jesus nachfolgt, wendet sich der Sonne
des Lebens zu. So fallen die Schatten
seiner Enge und Angst hinter ihn. Er
bekommt den Mut und die Kraft zur
Liebe.

Dekan Rainer Köpf

Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Kor.16,14
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Wir laden ein…

Wann Was Wo
So. 03.12. 10.00 h Gottesdienst am ersten Advent (Köpf) Stiftskirche

15.00 h Advents- undWeihnachtsliedersingen
mit der Backnanger Kinderkantorei Stiftskirche

Sa. 09.12. 19.30 h Konzert Sefora Nelson Stiftskirche
So. 10.12. 10.00 h Gottesdienst am zweiten Advent (Volz) Stiftskirche
So. 17.12. 10.00 h Gottesdienst am dritten Advent (Volz) Stiftskirche
So. 24.12. 15.00 h Familiengottesdienst mitWeihnachtsmusical

der Backnanger Kinderkantorei (Volz) Stiftskirche
17.00 h Christvesper (Köpf) Stiftskirche
23.00 h Gottesdienst mit ad hoc Chor (Volz) Stiftskirche

Mo. 25.12. 10.00 h Gottesdienst mit Abendmahl
und Kantorei (Köpf) Stiftskirche

Di. 26.12. 10.00 h Weihnachtsliederwunschsingen (Volz) Stiftskirche
So. 31.12. 17.00 h Gottesdienst mit Abendmahl (Volz) Stiftskirche
Mo. 01.01. 11.00 h Gottesdienst (Köpf) Stiftskirche
Fr. 05.01. 20.00 h Konzert„The Gospel People“ Stiftskirche
Sa. 06.01. 10.00 h Distriktgottesdienst (Köpf) Stiftskirche
Mo. 08.01. 08.45 h Schulgottesdienst der Schillerschule (Volz) Stiftskirche
Sa. 27.01. 18.00 h Konzert„Classic Brass“ Stiftskirche
So. 04.02. 10.00 h Familiengottesdienst (Volz) Stiftskirche

Alle weiteren Gottesdienste und Veranstaltungen
entnehmen Sie bitte dem BacknangerWochenblatt,
der Samstagsausgabe der Backnanger Kreiszeitung

und unserer Internetseite: www.stiftskirche-
backnang.de. Änderungen vorbehalten.

Gottesdienste in der Stiftskirche, wenn nicht anders angegeben, jeden
Sonntag um 10.00 Uhr. Live und jederzeit zum Nachhören, Tel. 3 71 93 90
und im Podcast-Live-Stream auf demYouTube Stiftskirchenkanal.

Herzliche Einladung zum Friedensgebet, mittwochs 12 Uhr in der Stiftskirche
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Stufen des Lebens
20 Jahre Stufen des Lebens in der Stiftskirchengemeinde Backnang

2024 feiern wir 20jähriges Jubiläum der
Kurse von Stufen des Lebens in unserer
Gemeinde.Wenn wir zurückblicken, so
tun wir das in großer Dankbarkeit für
über 50 Kurse in dieser Zeit.

Unser Jubiläumskurs nimmt diese
Dankbarkeit auf:

»Anstößig leben – angestoßen
zum Lob Gottes«

Dieses Thema fordert heraus. Wir ha-
ben doch gelernt keinen Anstoß zu ge-
ben. Doch Johannes Rau, Bundespräsi-
dent 1999-2004, meinte:„Manchmal
muss man anstößig sein, wenn man
etwas anstoßen will.“

Wir werden anhand von biblischen Tex-
ten entdecken, wie Menschen angesto-
ßen werden und Anstoß erregen und
dadurch vieles in Bewegung kommt.

Sie sind eingeladen, sich auch ansto-
ßen zu lassen zum Lob Gottes.

Wo und Wann:
Ev. Gemeindehaus HeiningerWeg 31

Kurs A
Montags, jeweils 19.30–22.00 Uhr
19.2., 26.2., 4.3., 11.3.2024

Kurs B
Dienstags, jeweils 9.00–11.30 Uhr
20.2., 27.2., 5.3., 12.3.2024

Informationen und Anmeldung:
Erika Stein, Tel. 0 71 91/89 98 80
E-Mail: g.e.stein@gmx.de

Wir freuen uns auf Sie.
Erika Stein und Beate Schäfer mit Team

Zum Festnachmittag laden wir Sie ein am
Sonntag, 17. März 2024 von 14.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr

Als Gast werden Daniela und Ralf Helfrich mit einer Konzert-Lesung
dabei sein (Wort im Abendkleid).
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Gemeindeangebote
Unsere regelmäßigen Gemeindeangebote im Überblick

Backnanger Kinderkantorei
Ev. Gemeindehaus, HeiningerWeg 31
Wichtelchor (4–7 Jahre)

donnerstags 15–15.45 Uhr
Kinderkantorei I (7–12 Jahre)

donnerstags 16–16.45 Uhr
Kinderkantorei II (7–12 Jahre)

donnerstags 17–17.45 Uhr
Kinderkantorei III (7–12 Jahre)

donnerstags 18–18.45 Uhr

Chöre
Gospel Voices (ab der 7. Klasse)

donnerstags 19–20 Uhr
Kantorei der Stiftskirche

dienstags 20–21.30 Uhr
Kammerchor der Stiftskirche

freitags 20–22 Uhr
Bei Interesse an einem Chor können Sie
sich gerne wenden an Bezirkskantor
KMD Hans-Joachim Renz
Tel. 95 31 51
E-Mail kirchenmusik.stiftskirche-
backnang@gmx.de

Eltern-Kind-Gruppe
In unserem schön eingerichteten
Eltern-Kind-Raum, Gemeindehaus
HeiningerWeg 31.

montags 10.30-12.00 Uhr
montags 15.00-16.30 Uhr

Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an das Gemeindebüro, Eva Sorg,
Tel. 9 52 18 19.

Waldspielgruppe
Wir treffen uns jeden Freitagmittag an
unserem Bauwagen imWald, zwischen
Maubach und Stiftsgrundhof.
Weitere Informationen unter:
fehr.caroline@gmail.com

Offenes Bastelangebot
Ein Mal im Monat 10–11.30 Uhr im
Gemeindehaus HeiningerWeg 31.
Für Kinder mit Eltern oder Großeltern,
ab 6 Jahren auch ohne Begleitung
möglich. Bitte Getränke/Vesper selbst
mitbringen.

16. Dezember –Weihnachtliches
13. Januar – winterliche Futterstelle
17. Februar – Traumfänger

Anmeldung bei Anne-Claire Sana unter
anne_claire@hotmail.de oder
Tel. 01 70/4 83 58 16

VCP Pfadfindersippen
Die Sippen treffen sich, sofern nicht
anders vereinbart, im Gemeindehaus
HeiningerWeg 31.
Internet www.vcp-bk.de
Sippe Eichhörnchen

Jahrgang 2011–2014
freitags 17.30–18.30 Uhr
Leitung Anastasia Renk,
Julia Schwager

Sippe Faultier
Jahrgang 2015
freitags 16.30–17.30 Uhr
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Leitung Noah Eckstein,
Claudius Schwager

Sippe Schneeleopard
Jahrgang 2009
freitags 18.00–19.30 Uhr
Leitung Moritz Hedrich,
Daniel Schank

Sippe Luchs
Jahrgang 2004-2007
freitags 18.30–20.00 Uhr
Leitung Yannik Jochim

Teeniekreis
ab 11 Jahren
mittwochs 17.30–18.30 Uhr
Gemeindehaus HeiningerWeg 31
Leitung: Sarah Richter, Noelle Michel

Bei Interesse wendet euch bitte an
Eva Sorg, Tel. 9 52 18 19

Trainee
Jugendleiterausbildung für Jugend-
liche nach der Konfirmation mit
Jugendreferentin SimoneWeber.
Bei Interesse wendet euch bitte an
Eva Sorg, Tel. 9 52 18 19

Seniorenkreis
Regelmäßig treffen wir uns am dritten
Dienstag im Monat um 15 Uhr im
Gemeindehaus HeiningerWeg 31.
Eva Sorg engagiert dazu Referenten
aus der Region zu interessanten
Themen. Daneben bleibt viel Raum für
Begegnung und Gespräch.
Kontakt über das Gemeindebüro,
Eva Sorg, Tel. 9 52 18 19

Treffpunkt Frauen
Monatlich um 18.30 Uhr veranstalten
Ursula Marcol und Edelgard Pfister den
Treffpunkt Frauen im Gemeindehaus
HeiningerWeg 31. Durchatmen,
Gespräche über Gott und dieWelt und
Zeit für Gemeinsamkeit prägen diesen
Abend.
Ansprechpartner: Ursula Marcol,
Edelgard Pfister. Kontakt über das
Gemeindebüro, Tel. 9 52 18 19.

Männerkreis
Männer unter sich, heißt es im
Gemeindehaus HeiningerWeg 31,
jeden 2. und 4. Montag im Monat
14.30–15.30 Uhr.
Ansprechpartner: Volker Friederich.
Kontakt über das Gemeindebüro,
Tel. 9 52 18 19.

Hausbibelkreis
Wir treffen uns:

mittwochs bei E. und G. Stein,
Karl-Krische-Straße 26 und

14-tägig donnerstags 19 Uhr bei
D. und E. Häcker, Weissacher Str. 47.
Kontakt über das Gemeindebüro,
Eva Sorg, Tel. 9 52 18 19.
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